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Kreisliga Gruppe 2

TSG 1888 Eddersheim III : TSG Sulzbach 1888 III 
Donnerstag, 28.09.2023, 20:00 Uhr

TSG 1888 Eddersheim III stockt Punktekonto in der Kreisliga 
Gruppe 2 auf

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstag beim Heimteam der TSG 1888 Eddersheim III, als Michael
Beifuß das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen die TSG Sulzbach
1888 III bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Kreisliga Gruppe 2 musste der
Heimverein in seinem 1. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Dressler, Novac und Beifuß, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden
war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Dressler / Novac hatten gegen Riedl / Schnell
beim 11:6, 11:5, 11:5 wenig Schwierigkeiten. Völlig ungefährdet war danach der Sieg von Ludwig /
Beifuß gegen Schneider / Schall nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 6:11, 11:5, 11:6 nicht
verloren. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Keinen guten Verlauf schien die
Begegnung für Roland Dressler gegen Manfred Schneider nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Roland Dressler
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Beim Erfolg von
Edward Novac gegen Bernhard Riedl konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim Stand von 4:0 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim 3:0-Sieg gelang es Stefan Ludwig den
Gastspieler Leopold Schnell in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Michael Beifuß überzeugte im Einzel gegen Alexander
Schall, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft bedeutete. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0.
Roland Dressler wehrte eine 1:0 Satzführung von Bernhard Riedl ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Die richtige Taktik hatte Edward Novac beim 3:0-Sieg gegen Manfred
Schneider ab dem ersten Ballwechsel. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stefan
Ludwig, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Alexander Schall verlor. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim nachfolgenden 6:11, 11:3, 11:8, 17:15-Erfolg
gegen Leopold Schnell kam Michael Beifuß nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG 1888 Eddersheim III am 12.10.2023 gegen den
Neuenhainer TTV 1955 V möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 06.10.2023 gegen die TSG Ehlhalten 1893 einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG 1888 Eddersheim III

Doppel: Dressler / Novac 1:0, Ludwig / Beifuß 1:0 
Einzel: R. Dressler 2:0, E. Novac 2:0, S. Ludwig 1:1, M. Beifuß 2:0 

 TSG Sulzbach 1888 III
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Doppel: Riedl / Schnell 0:1, Schneider / Schall 0:1 
Einzel: B. Riedl 0:2, M. Schneider 0:2, A. Schall 1:1, L. Schnell 0:2


